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Die Düngesaison endet mit Beginn der Sperrzeit

Der aktuelle Sperrfristenkalender
Durch die Düngeverordnung und Landes-

düngeverordnung unterscheiden sich die 
Sperrzeiten in den einzelnen Kulturen deut-
lich. Eine übersichtliche Darstellung der un-
terschiedlichen Sperrfristen ist in den fol-
genden Übersichten 1 und 2 dargestellt und 

kann auch online unter https://www.lksh.de/
fileadmin/PDFs/Landwirtschaft/Duengung/
Sperrfristen_neu__2021.pdf heruntergela-
den werden. 

� Henning Schuch 
� Landwirtschaftskammer

Übersicht 1: Sperrfristen und Düngebeschränkungen für Flächen 
außerhalb der N-Kulisse

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Vorgaben für Ackerland

ab Ernte der letzten  
Hauptfrucht 31.1. ab Ernte der letzten Hauptfrucht

davon abweichend1)

Winterraps bei einer Aussaat  
bis Ablauf 15.9. 31.1. 2.10.

Zwischenfrüchte, Feldfutter bei  
einer Aussaat bis Ablauf 15.9. 31.1. 2.10.

Wintergerste nach Getreide bei  
einer Aussaat bis Ablauf 1.10. 31.1. 2.10.

Gemüse-, Erdbeer- und Beeren- 
obstkulturen bis Ablauf 1.12. 31.1. 2.12.

Vorgaben für Grünland, Dauergrünland und mehrjährigen Feldfutterbau
bei Aussaat bis Ablauf 15.5. 

31.1. 
ab 1.9.  

max 80 kg 
Nges/ha

1.11.

Vorgaben für die Aufbringung von Festmist von Huf- und Klauentieren sowie von Kompost
alle Kulturen 15.1. 1.12.

Sperrzeit für phosphathaltige Düngemittel
Düngemittel mit wesentlichem  
Gehalt an Phosphat (> 0,5 % P i.d.TS) 15.1. 1.12.

1) nur, wenn Stickstoffdüngebedarf gemäß Rahmenschema zur Ermittlung des N-Düngebedarfs nach der Hauptfruchternte 
vorhanden; maximal 30 kg Ammoniumstickstoff oder 60 kg Gesamtstickstoff/ha

Übersicht 2: Sperrfristen und Düngebeschränkungen für Flächen  
innerhalb der N-Kulisse

Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Vorgaben für Ackerland

ab Ernte der letzten  
Hauptfrucht 31.1. ab Ernte der letzten Hauptfrucht

davon abweichend1)

Winterraps bei einer Aussaat  
bis Ablauf 15.9. und Nmin  
(0-60 cm) < 45 kg/ha

31.1. 2.10.

Zwischenfrüchte mit Futternutzung 
bei einer Aussaat bis Ablauf 15.9. 31.1. 2.10.

Feldfutter bei einer Aussaat  
bis Ablauf 15.9. 31.1. 2.10.

Gemüse-, Erdbeer- und Beeren- 
obstkulturen bis Ablauf 1.12. 31.1. 2.12.

Vorgaben für Grünland, Dauergrünland und mehrjährigen Feldfutterbau
bei Aussaat bis Ablauf 15.5.

31.1. 
ab 1.9.  

max 60 kg  
Nges/ha

1.10.

Vorgaben für die Aufbringung von Festmist von Huf- und Klauentieren sowie von Kompost
alle Kulturen2) 31.1. 1.11.

Sperrzeit für phosphathaltige Düngemittel
Düngemittel mit wesentlichem  
Gehalt an Phosphat (> 0,5 % P i.d.TS) 15.1. 1.12.

1) nur, wenn Stickstoffdüngebedarf gemäß Rahmenschema zur Ermittlung des N-Düngebedarfs nach der Hauptfruchternte 
vorhanden; maximal 30 kg Ammoniumstickstoff oder 60 kg Gesamtstickstoff/ha
2) zu Zwischenfrüchten ohne Futternutzung maximal 120 kg Gesamt-N im Herbst


